

Vorwort

Wie die Welt von morgen aussehen wird, hängt in großem Maß von der Einbildungskraft jener ab, die gerade jetzt lesen lernen.

Diese Worte werden Astrid Lindgren zugeschrieben, und ich finde, sie treffen das Anliegen dieses Buches sehr gut. Wer hätte nicht gern ein Eis, das niemals ausgeht? Oder eine Maschine, die die Hausaufgaben erledigt? Ich würde gerne in dieses grüne Land unter der Erde reisen, das sehr still ist und viele Formen hat. Und als Lehrerin hätte ich es großartig gefunden, wenn in der Schule ein buntes, freundliches, hilfreiches Tier leben würde...

Merken Sie beim Lesen, wie vor Ihrem inneren Auge Bilder auftauchen? Vielleicht, ganz vielleicht beginnt Ihr Kopf sogar, diese Gedanken weiterzudenken und auf ganz neue Ideen zu kommen. Ist das nicht ein bisschen magisch?

Dr. Alexandra Zaby ist promovierte Volkswirtin, systemischer Coach und Mutter von fünf Kindern. Nach Beendigung ihrer akademischen Karriere als Hochschulprofessorin arbeitet sie derzeit als selbstständiger Business Coach, wobei Schreibmethoden ein fester Bestandteil ihrer Tätigkeit sind.

Als Initiatorin dieses Quatschwörter-Lexikons ist es ihr auf humorvolle und kreative Weise gelungen, Kinder einzuladen, sich selbst und ihre große Innenwelt neu auszudrücken. Gemeinsam mit Sarena Haberl, BEd MA, Erziehungswissenschaftlerin, Volksschullehrerin und Mutter von zwei Kindern, hat sie ein Schreibprojekt ins Leben gerufen, da es den beiden aus persönlicher wie auch beruflicher Erfahrung ein Herzensanliegen ist, in Kindern das Schreiben als wertvolle Ressource für ihr Leben zu verankern.

Nach spielerischen Einstiegen über unterschiedliche Zugänge und Methoden haben die Kinder (einzeln und im Dialog mit Kleingruppen) ihr eigenes Quatschwort erfunden und einen „Lexikontext“ verfasst. Nach einem Lektorat mit der Herausgeberin wurden die Texte genauso übernommen, wie die Kinder sie haben wollten. Im Kunstunterricht haben die Kinder ihre Ideen liebevoll gezeichnet und bildnerisch dargestellt. Die Illustrationen und Texte der Kinder bildeten die Grundlage für digitale

Bilder, die die Klassenlehrerin mit viel Achtsamkeit und Engagement mithilfe von KI gestaltet hat.

Wir alle kennen die Herausforderung, innere Vorstellungen im Außen darzustellen. Für die jungen Autor:innen war es eine besondere Erfahrung, ihre eigenen Erfindungen in einer so ausgearbeiteten Form sichtbar werden zu lassen.

Schreiben bedeutet nicht nur, vorgegebenen Strukturen oder erlernter Syntax zu folgen. Sprache gibt Kindern die Möglichkeit, Erlebtes auszudrücken, eigene Worte zu finden und ihrer Fantasie Ausdruck zu verleihen. Dieser schöpferische Prozess kann helfen, sich selbst besser zu verstehen und Emotionen, Wahrnehmungen, Erfahrungen und Sehnsüchte zu beschreiben. Kreatives Schreiben ist ein wertvoller Zugang zu sich selbst und gleichzeitig ein Weg, sich die Welt zu erschließen und sich ihr mitzuteilen. Die eigene Fantasie und Kreativität werden angeregt. Jedes entdeckte und erfundene Wort stärkt das Vertrauen in die eigene Ausdrucksfähigkeit.

Die Kinder haben aus ihren Gedanken heraus etwas Neues und Einzigartiges erschaffen, das sie zeigen und mit anderen teilen können. Selbstvertrauen und Selbstwert werden gestärkt, weil eigenständiges Gestalten stolz und mutig macht. Gleichzeitig erweitert freies

Denken spielerisch den Wortschatz, löst festgefahrene Denkmuster und fördert ganz nebenbei kreative Formen der Problemlösung. Hier schließt sich der Kreis zum eingangs genannten Zitat: Worte schaffen Wirklichkeit. Gerade in der heutigen Zeit erscheint es wesentlich, Kindern diesen Zugang als Ressource zu eröffnen.

Ganz offensichtlich stand während des Projekts die Freude am Erfinden im Vordergrund, was Leserinnen und Leser auf den kommenden Seiten mit Staunen entdecken werden.

Ich wünsche den jungen Autor:innen dieses Lexikons, dass sie diese Erfahrung in sich bewahren und ihre kreative Ausdruckskraft als Reichtum für ihr Leben weiterentwickeln können.

Am Ende des Lexikons finden Leser:innen einen kleinen Mitmach-Teil. Außerdem werden weitere Materialien aus Alexandra Zabys Arbeit mit den Kindern per QR-Code zum Download zur Verfügung gestellt: für Kinder, die kreativ schreiben möchten und für Eltern oder Lehrer:innen, die Kinder anleiten möchten kreativ zu schreiben.

Schöpferisches Tun ist nicht nur für kleine, sondern auch für große Menschen eine Bereicherung. In diesem Sinne darf dieses Buch viele dazu anregen, selbst kreativ zu werden.

Der Erlös aus dem Verkauf des Lexikons wird zur Gänze an die Sonneninsel in Seekirchen am Wallersee gespendet – einen Erholungsort für schwer kranke Kinder und ihre Familien.

Viel Freude beim Lesen!

Mag.a (FH) Kerstin Breckner, MSc BEd

Kerstin Breckner ist Psychotherapeutin (Existenzanalyse), Sozialarbeiterin und Pädagogin. In eigener Praxis begleitet sie vor allem Mütter und verbindet fachliche Expertise mit ihrer Erfahrung als Mutter einer Tochter.




Die Quatschwörter

Jetzt beginnt das Lexikon.




Agatuschki

erfunden und beschrieben von Regina
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Agatuschki, der

Agatuschki ist ein Fuchs. Er hat normale Zähne und er schaut gruselig aus. Agatuschki ist noch ein Junges, und er hat oranges und weißes Fell. Sein Fell ist ganz weich, und sein Schwanz ist weiß und orange. Die rechte Seite von seinem Körper ist weiß, und die linke Seite ist orange. Er hat blaue Augen. Agatuschki lebt unter den Menschen in einem gruseligen Schloss. Er kann schwimmen, und er kann zaubern, am liebsten Blumen und Gespenster. Er lädt manchmal Menschen ein und spielt Spiele mit den Menschen. Agatuschki mag am liebsten ganz viel essen. Er isst am liebsten Chicken Nuggets mit Pommes. Wenn er glücklich ist, macht er schöne Geräusche. Die Geräusche hören sich an wie bei einer Katze.




Aquacheetah

erfunden und beschrieben von Lukas
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Aquacheetah, das

Aquacheetah ist ein Tier. Es ist so groß wie ein Hai. Es hat ein Maul wie ein Leopard. Es schwimmt im Meer. Es hat schwarze Flecken und gelb-oranges Fell. Es hat messerscharfe Flossen. Es hat Beine von einem Geparden. Es schwimmt extrem schnell. Es entsteht aus Kristallen, die vom Weltall ins Wasser fallen und im Wasser explodieren. Aquacheetah schwimmt aus dem Kristall, und ein Teil davon zerfließt zu Salz. Die anderen Kristalle wachsen auf dem Meeresgrund fest. Man erkennt Aquacheetah schon von Weitem am gelb-orange leuchtenden Fell mit schwarzen Flecken. Wenn Gefahr droht, wehrt es sich mit seinen messerscharfen Flossen.




Bolo

erfunden und beschrieben von Marlene
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Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek: Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über www.dnb.de abrufbar.

Die automatisierte Analyse des Werkes, um daraus Informationen insbesondere über Muster, Trends und Korrelationen gemäß §44b UrhG („Text und Data Mining“) zu gewinnen, ist untersagt.
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